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3roan3tgtaufenb granf ." rief ber biete

îjcrr, ber biebt not bem unglücklichen Sdjaff=
ner ftanb, 3raan,ùgtaufenb granf, mein
îjerr! SBerben Sie mir meine 3toan3igtaufenb
granf erfe^en 3dj fabre nicbt naef) 9Jtonte=

carlo, um mief) unterroegs befielen 3U laffen,
ia) madje Sie oerantroortlidj, jaroobl,
Sie! Denn Sie müffen ben DieB gefeben

baben ."

Sie Dame, bie binter ibm ftanb, rertte fid):

3ldj roas, äroanjigtaufenb granf
mein Sdjmud roar bas Doppelte roert. llnb id)
nerlange Sdjabenerfatj jaroobl, id) oer^
lange Sdjabenerfati unb roenn Sie fid)
roeigern, roerben roir une an bas Parlament
roenben SJtein Dnfel ift Sßartamentsmit--
gtieb roir roerben uns nidjt eber pfrieben
geben ."

Der Sdjaffner fab fjtlfeflefjenb jum genfter
bes SBagens binaus. Draufjen auf bem SBahm

ftetg fonferierte ber Stationsoorftefjer eben

mit 3roei Sßolisiften, bie ben ïatbeftanb auf*
nefjmen roollten unb nodj nidjt genau roufjten,
ob es ratfam roäre, alle Sßaffagiere bes 3uges
3U oerbaften unb nidjt eber loskläffen, als bis
bie Slngelegenbeit aufgeflärt fei ober ob

man fie roeiterreifen laffen unb bie Slnge=

Iegertf)ett einem Deteftio übergeben follte.
Die 33erantroottung roar äroeifellos febr

grojj (Sröjjer, als bafj fie ein ©enbarm
oon ßftampes gern übernommen bätte.

Slnatol pigeon rourbe ber Reifer.
Sr erfannte, bafj ber 3ug in einer 9Jti=

nute abfabren mufjte es galt frfjnefl p
banbeln.

3j*îeine Jjerrfcfjaften. ." fagte er.
Äeiner fjörte auf ibn.
SJteine Jjerrfdjaften ." mieberbolte er

mit erijoBener Stimme febr einbringlidj.
Sinb Sie audj BeftoBlen .?" fragte einer.
Slnatol pigeon fdjüttelte ben Äopf.

9. gortfefcüng

Stein idj bitte, meine J>errfdjaften,
teine Stufregung ."

3roan3igtaujenb granf ." fnurrte ber

§err. Unb ba fagen Sie graäiö's: feine SIuf=

regung feine Stufregung bäb. ftnb
3bnen fdjon einmal 3roan3igtaufenb granf ge=

ftotjten ...?"
Die Äriminalpolijei beftiefjft man nidjt,

mein §err!" erflärte Slnatol pigeon mit oiel
SBürbe. Seine Stolle madjte ibm Spafj. ßr
bebauerte, nidjt jebe feiner (Seften in einem

Spiegel berounbern p fönnen.

Äriminalpolisei .?" edjote ber fjerr
oerftänbntslos.

jaroobl idj bin ber Äriminalrommif=
far 3ooiat aus Sßaris idj fuljr in biefem
Sdjlafroagen ."

Den SBrudjteil einer Sefunbe fpäter fab

fidj ber Sdjaffner oerlaffen. ßr ergriff bie

günftige ©elegenbeit 3ur gludjt. SJÎit einem

Sluffdjret batte ftdj alles auf Sßigeon gefüllt.
Äriminalfommtffar .?" fdjrie ber iperr.

Unb Sie baben ben Diebftabl 3ugelaffen
S i e roerbe idj oerantroortlidj madjen Sie
unb feinen anberen...!"

Slnatol pigeon legte ibm bie fjanb auf
bie Sdjulter.

SJtein 93efter, Sie ftnb febr aufgeregt."
,,3d) bin nidjt 3br SBeftet 3roan3tgtau=

fenb granf unb nicfjt aufgeregt fein ."
Die ältere Dame ftiefj ibn refolut sur

Seite.
SBas fümmern midj 3bre 3toan3igtau=

fcnb granf idj roiH meinen Sdjmutf roie=

bet baben ."
Sfnatol Sßigeon oerbeugte fidj lädjelnb.
SJteine fjerrfdjaften toarum laffen Sic

midj nidjt ausreben. Jdj rooHte 3bnen fa=

gen ."

. bafj Sie oon nidjts roiffen?" fdjrie
ber fjerr. Statürlidj! SBann roeifj bte Ärimi-
nalpolijet etroas!"

. bafj id) ben Täter längft gefangen
babe!" oerooHftänbigte Slnatol Sßigeon lie=
Bensroürbig feinen begonnenen Sat;.

Daf? Sie ."

. ben Täter ."
Slnatol Sßigeon roies mit einlabenber «Befte

auf bte offene Ziix bes Sdjlafcoupés.
SBenn Sie fidj felbft Ü6er3eugen rooEen

idj bobe ibn gefangen unb ihm feine gan3e
Seute abgenommen. Dort liegt 3br ßtgen=
tum, Sie fönnen es roieber in ßmpfang
nebmen ."

Stiles brängte 3U ber Ziix. SJtan fab einen
SJtann mit einem fdjmar3en Spitjbart, offen=
Bar Betäubt, bie fjänbe burdj geffetn 3ufam-
mettgefjalten, auf bem SBett liegen.

Slnatol Sßigeon trat ans genfter unb toinfte
bic 3toei ©enbarmen fyeran, 0ie no^ erregt
biefutietten, ob man alle Steifenben oerbaften
folle
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Zwanzigtausend Frank ." rief der dicke

Herr, der dicht vor dem unglücklichen Schaffner

stand, zwanzigtausend Frank, mein
Herr! Werden Sie mir meine zwanzigtausend
Frank ersetzen Ich fahre nicht nach Monte-
carlo, um mich unterwegs bestehlen zu lassen,

- ich mache Sie verantwortlich, jawohl,
Sie! Denn Sie müssen den Dieb gesehen

haben ."

Die Dame, die hinter ihm stand, reckte sich:

Ach was, zwanzigtausend Frank
mein Schmuck war das Doppelte wert. Und ich

verlange Schadenersatz jawohl, ich

verlange Schadenersatz und wenn Sie sich

weigern, werden wir uns an das Parlament
wenden Mein Onkel ist Parlamentsmitglied

wir werden uns nicht eher zufrieden
geben ,"

Der Schaffner sah hilfeflehend zum Fenster
des Wagens hinaus. Draußen auf dem Bahnsteig

konferierte der Stationsvorsteher eben

mit zwei Polizisten, die den Tatbestand
aufnehmen wollten und noch nicht genau wußten,
ob es ratsam wäre, alle Passagiere des Zuges
zu verhaften und nicht eher loszulassen, als bis
die Angelegenheit aufgeklärt sei oder ob

man sie Weiterreisen lassen und die
Angelegenheit einem Detektiv übergeben sollte.

Die Verantwortung war zweifellos sehr

groß Größer, als daß sie ein Gendarm
von Estampes gern übernommen hätte.

Anatol Pigeon wurde der Helfer.
Er erkannte, daß der Zug in einer

Minute abfahren mußte es galt schnell zu
handeln.

Meine Herrschaften. ." sagte er.
Keiner hörte auf ihn.
Meine Herrschaften ." wiederholte er

mit erhobener Stimme sehr eindringlich.
Sind Sie auch bestohlen .?" fragte einer.
Anatol Pigeon schüttelte den Kopf.

9. Fortsetzung

Nein ich bitte, meine Herrschaften,
keine Aufregung ."

Zwanzigtausend Frank ." knurrte der
Herr. Und da sagen Sie graziös: keine

Aufregung keine Aufregung häh, sind

Ihnen schon einmal zwanzigtausend Frank
gestohlen .?"

Die Kriminalpolizei bestiehlt man nicht,
mein Herr!" erklärte Anatol Pigeon mit viel
Würde. Seine Rolle machte ihm Spaß. Er
bedauerte, nicht jede seiner Gesten in einem

Spiegel bewundern zu können.

Kriminalpolizei .?" echote der Herr
verständnislos.

Jawohl ich bin der Kriminalkommissar

Jovial aus Paris ich fuhr in diesem

Schlafwagen ."
Den Bruchteil einer Sekunde später sah

sich der Schaffner verlassen. Er ergriff die

günstige Gelegenheit zur Flucht. Mit einem

Aufschrei hatte sich alles auf Pigeon gestürzt.

Kriminalkommissar .?" schrie der Herr.
Und Sie haben den Diebstahl zugelassen

S i e werde ich verantwortlich machen Sie
und keinen anderen...!"

Anatol Pigeon legte ihm die Hand auf
die Schulter.

Mein Bester, Sie sind sehr aufgeregt."
Zch bin nicht Ihr Bester zwanzigtausend

Frank und nicht aufgeregt sein ."
Die ältere Dame stieß ihn resolut zur

Seite.
Was kümmern mich Ihre zwanzigtausend

Frank ich will meinen Schmuck wieder

haben..."
Anatol Pigeon verbeugte sich lächelnd.

Meine Herrschaften warum lassen Sie
mich nicht ausreden. Ich wollte Ihnen
sagcn ."

. daß Sie von nichts wissen?" schrie

der Herr. Natürlich! Wann weiß die
Kriminalpolizei etwas!"

. daß ich den Täter längst gefangen
habe!" vervollständigte Anatol Pigeon
liebenswürdig seinen begonnenen Satz.

Daß Sie ."

. den Täter ."
Anatol Pigeon wies mit einladender Geste

aus die ofsene Tür des Schlafcoupes.
Wenn Sie sich selbst überzeugen wollen

ich habe ihn gefangen und ihm seine ganze
Beute abgenommen. Dort liegt Ihr Eigentum,

Sie können es wieder in Empfang
nehmen ."

Alles drängte zu der Tür. Man sah einen
Mann mit einem schwarzen Spitzbart, offenbar

betäubt, die Hände durch Fesseln
zusammengehalten, auf dem Bett liegen.

Anatol Pigeon trat ans Fenster und winkte
dic zwei Gendarmen heran, die noch erregt
diskutierten, ob man alle Reisenden verhaften
solle

?rima i>eieren?en II p r. Sâuter ^.6. Lssel
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Sie Beiben fdjoffen fjera«.
ölet i|i bei tätet fagte Slnatol mit

grofjet JjanbBeroegung, et fetjte ftd) oet»
3toetfelt jut SBefjt. 3$ mufjte Um betäuben,
um itjn fjier feftfjalten au fönnen. 3ebenfafls
fdjeint et ein gans fdjroetet 3«n0ê 5U fein
unb Ste roetben gut tun, ibn fofott in bie
ftdjetfte 3eHe 3U übetfüfjten ."

Sie Beiben Sßoli3iften rjoBen mit tntlttä*
tifdjem ffitufj bie Sanb an bie SJtütjen.

Soll gefdjefjen..."
Sie trugen ben Dtjnmädjtigen beraus.

Stun, meine |>>ttfdjaften," lädjelte Slnatol
Sßigeon mie ftefjt es mit ber grage bes

Sdjabenetfaljes .?"
Set fjert jäfjlte fieberhaft feine ©elb=

fdjeine in bet 33tieftafdje

. fünfsefjn fechjefm gtoîjattig
flebsefm idj fjabe es ja ftets gefagt

adjtsefjn neunsebn Sie ftnb ein grof>
artiger 2Jîenfdj, Äommiffat 3toan3ig, alles
ba! 3d) fjabe es ja ftets behauptet bie
ftanjöftfdje Ärimtnalpottsei ift bie gefdjirftefte
bet ©rbe!"

Sie ©elbfcfjetne fnifterten.
Set Grouptet fjotte fie mit bet fjatfe fjet"

an. SBiebet mar ein Sßlafc leer. Sluf bem

gtattpolierten fjots fpiegelten bie ßidjtet bet
gtofjen Campen. SBatfen itiftetenbe Sdjeine
burdj bie Säle. Unb fönnten bodj bie Süftet=
feit mandjer SJtiene nidjt etfjeHen.

Steue ©elbfdjeine glitten über ben Tifdj.
Rien ne va plus ."
Sie ©IfenBeinfugel futtte. Sie Same tia>

tete fid) fjalb auf unb oetfofgte mit Brennen^
ben Slugen ben 2auf. 3bre ginger lagen aus='

einanbetgefpannt auf bet ïifdjplatte. 3bre
Blutleeten Sippen roaten feft aufeinanbet=
geptefjt.

Set Sauf bet Äugel oettangfamte fidj.
Rouge noir ."

Sie Bebte in fießernber (Ermattung.

Sann fanf fie 3ufammen. Unb miebet rout=
ben bie Sdjeine oon ifjr fjinroeggefjolt
roieber legte fte eine neue ïaufenbfranfnote
auf bas gelb.

Sie roarf einen flüdjtigen 33ftd 3Ut Seite.

SteBen ifjr fafj ein eleganter junger SDtann.

©ine 3i0arette fjing srotfdjen feinen 3äfjnen.

SBenn et ben Äopf fjalb 3111 Sette toanbte,
BlUjte ba« Sidjt in feinem SttonofeL

©r fjatte etroa oierjigtaufenb gtanf Bfs=

fjer oerforen.
33ier3igtaufenb granf. Sie Same erfdjau=

erte, menn fie batan badjte. Set junge SJtann

batte ein fjalbes, mübes, fo unertbltdj über=

legenes Sädjeln bafüt.
©t roatf ein paat neue Sdjeine fjin.
Sie SHoulette futtte bann roaten fie

nidjt mefjt fein.
©t fttidj langfam, gleidjgültig bie Slfdje

oon feiner 3tgarette. ©in StäuBdjen fjaftete
auf feinem Storfärmel. ©r fdjnippte cs fjtn=

roeg unb etfjob ftdj.
Sluf ber anberen Seite fafjen 3roet §er=

ren, oon benen ber eine fdjeinBar ben SJtentor

bes anberen fpielte, benn er flüfterte ibm
SBemerfungen über fämtlidje auffäftigeren ffie=

ftatten bes Spieifaales ju.
SJtit einer frühen ÄopfBeroegung mies er

auf ben jungen SJtann.

Äennen Sie ben .?"
Ser sroeite oernelnte.
Sttcfjt Sas ift Sßrin3 SltBert ."
Steirfj?"

w/ Ol
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Di« beiden schössen heran.
Kier ist der Täter ." sagt« Anatol mit

groher Handbewegung, er setzte stch

verzweifelt zur Wehr. Ich mußte ihn betäuben,
um ihn hier festhalten zu können. Jedenfalls
scheint er ein ganz schwerer Junge zu sein
und Sie werden gut tun, ihn sofort in die
sicherste Zelle zu überführen..."

Die beiden Polizisten hoben mit militärischem

Gruß die Hand an die Mützen.

Soll geschehen..."

Sie trugen den Ohnmächtigen heraus.

Nun, meine Herrschaften," lächelte Anatol
Pigeon wie steht es mit der Frage des

Schadenersatzes .?"
Der Herr zählte fieberhaft seine

Geldscheine in der Brieftasche

fünfzehn sechzehn großartig
siebzehn ich habe es ja stets gesagt

achtzehn neunzehn Sie stnd ein
großartiger Mensch, Kommissar zwanzig, alles
da! Ich habe es ja stets behauptet die
französische Kriminalpolizei ist die geschickteste

der Erde!"

Die Geldscheine knisterten.
Der Croupier holte ste mit der Hark« heran.

Wieder war ein Platz leer. Auf dem

glattpolierten Holz spiegelten die Lichter der

großen Lampen. Warfen irisierende Scheine
durch die Säle. Und konnten doch die Düsterkeit

mancher Miene nicht erhellen.
Neue Geldscheine glitten über den Tisch.

Kien ne vs plus ."
Die Elfenbeinkugel surrte. Die Dame richtete

stch halb auf und verfolgte mit brennenden

Augen den Lauf. Ihre Finger lagen aus-'
einandergespannt auf der Tischplatte. Ihre
blutleeren Lippen waren fest aufeinandergepreßt.

Der Lauf der Kugel verlangsamte sich.

kouZe noir ."

Sie bebte in fiebernder Erwartung.
Dann sank sie zusammen. Und wieder wurden

die Scheine von ihr hinweggeholt
wieder legte sie eine neue Tausendfranknote
auf das Feld.

Sie warf einen flüchtigen Blick zur Seite.

Neben ihr saß ein eleganter junger Mann.
Eine Zigarette hing zwischen seinen Zähnen.

Wenn er de« Kopf halb zur Seite wandte,
blitzte das Licht in seinem Monokel,

Er hatte etwa vierzigtausend Frank bisher

verloren.
Vierzigtausend Frank. Die Dame erschauerte,

wenn sie daran dachte. Der junge Mann
hatte ein halbes, müdes, so unendlich
überlegenes Lächeln dafür.

Er warf ein paar neue Scheine hin.
Die Roulette surrte dann waren sie

nicht mehr sein.

Er strich langsam, gleichgültig die Asche

von seiner Zigarette. Ein Stäubchen haftete
auf seinem Rockärmel. Er schnippte cs

hinweg und erhob stch.

Auf der anderen Seite saßen zwei Herren,

von denen der eine scheinbar den Mentor
des anderen spielte, denn er flüsterte ihm
Bemerkungen über sämtliche auffälligeren
Gestalten des Spielsaales zu.

Mit einer kurzen Kopfbewegung wies er

auf den jungen Mann.
Kennen Sie den .?"
Der zweite verneinte.
Nicht Das ist Prinz Albert ."
Reich?"
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Laboratorium Nadolnr,

Basel, Mittlere Straß- Z7

naen WaI6nsu» oololsr

täxlick bis 12 lànsckts im Letriebe
ketouriàtb0Lts.
im Abonnement

4S«2ts. 7?s

vie idealste I^ervenkràit-
nakrun? ist

8t. friäolin
ttervorrâlzencles Nerven-
iieilmittel bei Lcklsilo-
siirkeit, tVeursljzie, l>Ieu-
rsstbenie, sbcresrbeiteten
Nerven unci sämtiicken
nervösen t?rsckeinunAen.

preis ?r. 5.

Allein eckt sus «ter

8t. friciolin-Apotkelce

Xl5VLILP^I.^ck 1924 Xr. Nekmen Sie bitte bei kestellunxeo immer sul âen Nedelspslter" veTux!



,£si) babtn SU nicfjt Belegen, mit meld)

Ictjflß« ©ragte et p oetlieten oetfteljt? (Et

ift teid) fefjr teidj ."
9îod) ein berounbernber 33Iid flog fjinter

bem Staden ber. bann roanbten fie tt)re 2luf=

merffamteit anbeten Singen miebet su.
Set 33rin3 blieb nad) ein paar Sdjtitten

roieber ftefjen unb roarf einen ptüfenben 231id

binüber 3U ben 33affarattifdjen bes 9îeben=

rcums. Sr überlegte fur3 bann fdjritt er

roeiter.
33om ïifd) erhoben fidj sroei fetten. Sie

faljen 3U bem Spielbiteftot et nicfte leife.
Sa folgten fie bem grinsen.
Unb nur roenige bet Spielet bemetften,

bafj bet ©toupier ben legten ©infatj bes Çtin=
3en, einige ©olbftüde, tafdj beifeite fdjob.
Sie es bemetften, fjatten es balb oergeffen.

Leblanc."
Social."
Sefjr erfreut, §err Äommiffar. Sie roif=

fen roobl fdjon, um roas es fidj banbelt ."
Slbet bitte nefjmen Sie bodj Sßlatj.

3a, id) fjatte es fdjon nadj 5Batts tele=

grapbiett ."

Slnatol Gideon nicfte aufthnmenb.
CBanj redjt ia) entftmte midj, ba& Ste

etroas oon Salfdjrrtüttjern fdjtieben. Slbet es
fefjlten alle näfjeren Slngaben. Sie ftnb roofjl
fo liebensroütbig ."

ffieroi'B, £etr Äommiffat. 3unädjft bitte
icfj Sie nut um eins: bie Slngelegenfjeit mit
bet ftrengften 33erttaulidjfeit 3U befjanbeln
foroie bie Sadje an bie Deffentlidjfeit fommt,
entftefjt ein Sfanbal ein Sfanba=a=a=al,
beffen folgen gat nidjt 3U übetfeben ftnb
gat nidjt 3U übetfefjen, fage idj! 3amobl..."

Slnatol Sßigeon fonnte ein leifes fiädjeln
über ben (Eifer bes Spielbanfbiteftots 2e=
blanc nidjt unterbrüden. (Es roat rooljl 3toet«
fcllos, bafj eine 5alfdjmün3etaffäte bis 3U
einem geroiffen (Stabe bie Deffentlidjfeit be=

Jdjäftigen roütbe abet getabe einen Slam
ba=a=a=al roütbe es roofjl faum fjerootrufen.

(Et beugte fidj etroas oot unb fttidj leife
tiebfofenb mit ber $janb über ben Sleoets,
untet bem bas 2JîetaUfdjilb fafj, bas ibn als
ben 9ßoli3eifommiffat 3ooial aus 5B<ms ie=

gtttmierte. Seine augenblidlidje Situation
madjte ibm ein feltenes 33etgnügen. Sie be=

beutete füt ifjn eine Slnfpannung feinet îîet»

oen, um feben 3ufäHigfelten axe bein SBege

3U gefjen fie beteitete ifjm eine Sfteube,
roeil et eine SReifje einflufjteidjet unb öe=

beutenbet Ißetfö'nlidjfeiten büpierte, unb
fie fonnte last not least audj einen bi=

ieften 23otteil bebeuten.

33itte roollen Sie mit nidjt näfjete
(Etflärungen geben?" bat et, in einet §aub
ben 9îoti3biod, in ben et feine Stuf3eidjnun«
gen madjte, in bet anberen ben 33leiftift.

3<t, ja alfo um gleidj mit bet tealen,
nidjt ab3uleugnenben ïatfadje 3U beginnen:
in unfetem Äaftno roitb feit einiget 3eit mit
falfdjem ©olbgelb gefpielt ."

So feit roeldjet 3«t bemetften Sie
bas?"

Seit fünf lagen fjaben roit bie ffieroifj'
beit, bafj biefes ©elb an unfeten Spielttfdjen
in Umlauf gefegt roirb."

Um roeldje Summe fjartbelt es fidj bis=
bet .?"

Sas fann idj 3bn*rt im Slugenblid nidjt
fagen abet es ift tedjt bebeutenb ."

Sie fjaben bie ïifdje beobadjten laffen
alle ©infätje unauffällig prüfen laffen, um

Haiaga Zweifel"
Marne Leuchtturm

»0 ttine Depots oesieben nüt mi sieh direkt u
ALFRED ZWEIFEL

I ^at(rmu.uigntsciifitD

Ein Kaufmann hatte einst ein Huhn
Und wusste nicht, wohin es tun.
Da schloss er's über Nacht allein
In eine Unionkasse ein.
Da brach ém 5rand im Hause aus ;
In Asche fiel das ganze Haus.
Jedoch der Unionkassaschrank
War noch erhalten, Gott sei Dank.
Das Huhn im Innern, wird man raten,
War sidier gar und weich gebraten?
Wer solches rät, der hat verloren.
Im Gegenteil: Es war gefroren.

B. SCHNEIDER, Union-Kassenfabrik, ZURICH I.
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EinsetrageneSchuizmarVe

<5* ift leidjt begreiflidj, bafi
alle ©djäbltcbfetten, bie auf
ben Siagen einrcirfen, ei*
nen grofsen Sinfluff auf
baé SBobtbefinben unb bie
®efunbtjrtt be« SDtenfcben
au«üben. SSerrcenben ©te

ben englifdjen

SSunberMfam
». SDtar 3eUer, 2Cpotbe£er,

9toman«f)orn.
@r hilft fidjer

cinfachen^liMein
bringt ÇficAmac/c
Ruhe u jQeha g en
jn die üJ^hnunq

VORNEHME
RAUMKUNST

Zurich 'J Casin&pfaty

Cognac Zweifel"««.MCI
Marke Leuchtturm

Vo Keine Denis lesietei mit man sien flrtu u
ALFRED ZWEIFEL

falapa-mreiep A.G., LePiPuro. (StPwerp

die infolge schlechter
Jagendgewohnheiten,
Ausschreitungen und dergleichen

an dem Schwinden
ihrer besten Kraft zu
leiden haben, wollen keinesfalls

versäumen, die lichtvolle

und aufklarende
Schrift eines Nervenarztes
Uber Ursachen, Folgen u.
Aussichten a. Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50

in Briefmarken von
Dr. Rumlers Hellanstalt

P5O0H9 x Genf 477 379

Bureau

E. H U n I
Rennweg 31, ZUrich 1

Prima Refer. zur Verfügung
Auskünfte

Beobachtungen
und private

Nachforschungen
jed. Art im fn- u. Auslände

2ku> Secte gegen
Frostbeulen
aufgespt Hände,
Wund laufe nete.
Scrwôede FSCZà.

zunabenm^lfiP'
tkskmvDrogerien.

AlläuifabriÄant

Truog&CieXhur

2)et hebelfpalter beim (Soiffeur
SBenn midj erfreut beé 9îebelfpalterê 38i|,
fdjefnt mir bas SReffer boppelt fdjarf unb fpitj.

Charcuferi < Posfsr rasse s

IwJ

S P EZ I A LI t«t:
Miïdçesv/'zene

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1924 Nr. 9

,M - haben Sìe nicht geschen, mtt welch

lälfiger Grazie er zu verlieren versteht? Er
ist reich sehr reich ."

Noch ein bewundernder Blick slog hinter
dem Prinzen her, dann wandten sie ihre
Aufmerksamkeit anderen Dingen wieder zu.

Der Prinz blieb nach ein paar Schritten
wieder stehen und warf einen prüfenden Blick

hinüber zu den Bakkarattischen des Nebenraums.

Er überlegte kurz dann schritt ir
weiter.

Vom Tisch erhoben sich zwei Herren. Sie
sahen zu dem Spieldirektor er nickte leise.

Da folgten sie dem Prinzen.
Und nur wenige der Spieler bemerkten,

das; der Croupier den letzten Einsatz des Prinzen,

einige Goldstücke, rasch beiseite schob.

Die es bemerkten, hatten es bald vergessen.

.Leblanc"
Jovial."
Sehr erfreut, Herr Kommissar. Sie wissen

wohl schon, um was es sich handelt ."
Aber bitte nehmen Sie doch Platz.

Ia, ich hatte es schon nach Paris
telegraphiert ."

Anatol Pigeon nickte zustimmend.
Ganz recht ich entsinne mich, dasz Sie

etwas von Falschmünzern schrieben. Aber es
fehlten alle näheren Angaben. Sie find wohl
so liebenswürdig ."

Gewiß, Herr Kommissar, Zunächst bitte
ich Sie nur um eins: die Angelegenheit mit
der strengsten Vertraulichkeit zu behandeln
sowie die Sache an die Oeffentlichkeit kommt,
entsteht ein Skandal ein Skanda-a-a-al,
dessen Folgen gar nicht zu übersehen stnd

gar nicht zu übersehen, sage ich! Jawohl..."
Anatol Pigeon konnte ein leises Lächeln

über den Eifer des Spielbankdirektors
Leblanc nicht unterdrücken. Es war wohl
zweifellos, datz eine Falschmünzeraffäre bis zu
einem gewissen Grade die Oeffentlichkeit
beschäftigen würde aber gerade einen
Skanda-a-a-al wllrde es wohl kaum hervorrufen.

Er beugte sich etwas vor und strich leise
liebkosend mit der Hand über den Revers,
unter dem das Metallschild saß, das ihn als
den Polizeikommissar Jovial aus Paris
legitimierte. Seine augenblickliche Situation
machte ihm ein seltenes Vergnügen. Sie
bedeutete für ihn eine Anspannung seiner Ner¬

ven, um jeden Zufälligketten aus dem Wege
zu gehen sie bereitete ihm eine Freude,
weil er eine Reihe einflußreicher und
bedeutender Persönlichkeiten düpierte, und
sie konnte last not least auch einen
direkten Vorteil bedeuten.

Bitte wollen Sie mir nicht nähere
Erklärungen geben?" bat er, in einer Hand
den Notizblock, in den er seine Aufzeichnungen

machte, in der anderen den Bleistift.
Ja, ja also um gleich mit der realen,

nicht abzuleugnenden Tatsache zu beginnen:
in unserem Kasino wird seit einiger Zeit mit
falschem Eoldgeld gespielt ."

So seit welcher Zeit bemerkten Sie
das?"

Seit fünf Tagen haben wir die Gewißheit,

daß dieses Geld an unseren Spieltischen
in Umlauf gesetzt wird."

Um welche Summe handelt es sich bisher

.?"
Das kann ich Ihnen im Augenblick nicht

sagen aber es ist recht bedeutend ."
Sie haben die Tische beobachten lassen

alle Einsätze unauffällig prüfen lassen, um

tun Ksulmsrm kstte einst ein ttutm
tlncl wusste nictit, wokin es tun.
Da sckloss er's über d>Isckt sliein
In eine Umonkssse ein.
Da brsck ein örsnrt im tlsusc sus :
In ^sctie kiel ciss gsn?e ttsus.
leclock cler Unionlcsssszckrsnk
Wsr nock crkslten, Loti sei vsnk.
Das ttutm im Innern, wirci man rsten,
VVsr sicker gs, unci weicji géorgien?
Wer solckcs rst, cier Kot verloren.
lm Oegenteil: bis wsr gefroren.

k. SLNNlllvlik. Union-Kassenfàik. ?M?ILN l.

i!8«
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Es ist leicht begreiflich, daß
alle Schädlichkeilen, die auf
dm Magen einwirken,
einen großen Einfluß auf
das Wohlbefinden und die
Gesundheit des Menschen
ausüben. Verwenden Sie

den Englischen

Wunderbalsam
v. Mar Zeller, Apotheker,

Romanshorn.
Er hilft sicher! !?><xut-ixlll»Zr

«I tàl l!M >I5!îM »ri<! MI 5>l« tint! u

lM
âie întolxe sedie-cliter ju-
zenclisevodndeiten, àus-
sckreitunxeii uncl âerxlei-
cden »n clem 8ct>vincleu
ikrer besten k!r»lt iu lei-
cleri k»den, »ollen àeine»-

voile unci »ulkiärencle
Ledritt eine» Xerverisrite»
liber l)rs»eden, Holxen u.
à»»icdteo ». rieilunx cler
rlerveoscdvRcde iu lesen.
Illustriert, neu t>e»rdeit«t.
Xu deàden Itir l?r. I.k>S

in kriern>»rken von
Dr. Numlsr» rtvllanstalt

Sure»u

e. N ll N I
kennnsg ZI, lUrlen
?rim» keter. rur Verltixunz

vsodsentungsn
Ilsekforsenungon

isi'osl^dsvlen
âufczespr ttàà

Der Nebelspalter beim Coiffeur
Wenn mich erfreut des Ncbelspalters Witz,
scheint mir das Messer doppelt scharf und spitz.
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fo ju oermttteln, oon roem bas falfdje (Selb

ausging .?"
©ang redjt unb nun fommt bas Utu

glaublidje bas gang llngtaubticbe .!"
Ser Streftor rang oergroeifelt bte §änbc.

Äein SDcenfdj roirb es für möglid) batten ."

93itte roas?"
©in fur3es Älopfen unterbradj ben Sv=

rettor. Cr rjordjte neroös nad) ber lür. Sie
öffnete fid) um einen fdjmaten Spalt, bas

©efidjt eines §errn aus ben Spieffäfen er=

fdjien.
ßeblanc fprang auf:
Sdjon mieber?"
Ser groeite fenfte langfam ben Äopf.

So"
,,©s ift fein 3roeifel möglidj?"

©ang unmögtttij wir haben es mit
einer Sidjerfjeit feftgefteftt, bie jeben 3rr=
tum ausfdjltefjt ."

Sebtanc roifdjte fidj ben Sdjroeifj oon ber

Stirn.
SBenn idj nur roüfjte, roas idj madjen

foft ." flüfterte er, bas ift nun beute bas

oiertemal, bafj es mit untrüglidjer ffieroifj=

beit feftgeftellt rourbe fein anberer idj
idj roerbe meinen 33often nieberlegen müf=

fen idj fiifjle mid) ber Sadje nidjt mebr

gcroadjfen ."
Sfnatol Sßigeon batte ibn mit einem leifen

Äopffdjütteln betradjtet. Set^t fjielt er es für
bie redjte 3eit, fidj audj roieber bemerfbar

p madjen.

Sie oergeffen," fagte er balblaut, bafj

idj nodj über gar nidjts orientiert bin Sie
fptadjen oorbin nidjt gu ©nbe, fonbern unter=

luadjen fidj ."
üeblanc fanf in ben Seffel.
,.3a, ja idj bin ja fo neroös geroorben

itt biefen legten lagen, fo oo o neroös.

Sflfo, roir baben mit untrüglidjer ffieroifjbeit
feftgeftellt, oon roem bas falfdje ©etb in ben

Sierfefjr gebradjt roirb mit untrüglidjer
©eroifjbeit ."

llnb roer ift es?"
2eblanc atmete fdjroer. Sann ftiefj er bie

SBorte gang furj b^raus, bafj fie in bie ßuft
fdjneüten unb bann füfjfbar befdjroert gu

23oben fanfen:
Se. §ofjeit Sßring Sllbert!"

Dolder Maskenbälle,J.März
Dolder Grand 'Hotel
Waldhaus Dolder

Karte Fr. 12.
Maskenprämierung Fr. 1000.

Karte Fr. 8.
Maskenprämierung Fr. 500.

Kombiniertes Billet für den Besuch beider Anlässe Fr. 15.-. / Im Kartenpreis
sind Garderobe und Bahnfahrt inbegriffen. / Die Dolderbahn ffihrt ununterbrochen

die ganze Nacht. / Keine Maskenzeichen.

VORVERKAUF: Reisebureau HANS MEISS, Zürich, Bellevueplaiz.
NB. Ein zweiter Maskenball findet im Waldhaus am 8. Mfirz statt. ;

Malaga Zweifel"
Marke Leuchtturm

Vi bte Dusts bestehen wende nu siel Htm tl
ALFSUD ZWEIFEL

mann citmtn

LORLIK
Tabak-Pfeifen

Feinste englische
Marken

ORLIK-Scoop
ORLIK- De-Luxe
ORLIK-Captain-Black
ORLIK -Block-Original
ORLIK-Calabash-Pipe

Verlangen Sie den
illustrierten

ORLIK-KATALOG
40 MODELLE

Andermatt-Huwyler

BAAR (Kanton Zog)

WA A H
Batterien

für Hand- u. Taschenlampen,

Velolampen, drahtlose

Stationen, Hörapparate,

Telephone, med.

Apparate etc.

SWITRI A.G.ZÜRICH
Batterien- u. Elemenrenfabrik

Ob^einerjarm ift ober retdj, "raucfjt nur bercäljrre £tualttät,Pi
beim SHaudjen bleibt ftdj biefeê gteidj, £unb biefe finbet alljumal
benn jebermann, ber roaê »erftetjt, ber ©tumpenraudjer im Opal".

LCHIHA «17

ist für den
abgeheizten Geschäftsmann

das unübertroffene
Huffrischungsmittef

Flacon a Fr. 3.75 1. 6.25 in den »pithdin

Viele Frauen gebrauchen die Haut-
crème ganz falsch. Sie geben viel Geld
für Schönheitsmittel aus und verwenden
diese in unzweckmässiger, unrichtiger
Weise. Allerdings ist der richtige
Gebrauch der Schönheitsmittel bisher ein
Geheimnis geblieben. Mistress Eve-
lin Milton hat über dieses interessante
Thema ein äusserst interessantes, lesenswertes

Buch geschrieben, in dem nicht
nur erklärt wird, in welch unsinniger
Weise die meisten Damen sogenannte
Schönheitsmittel gebrauchen, sondern
in dem auch die einzig richtige Methode
genau beschrieben wird. Wir senden

dieses illustrierte Buch und zwei

Proben Mytilin I und II umsonst

an jede Dame, die es mittelst Postkarte verlangt. Schreiben
Sie an das

Mytilin-Depot, St.Gallen 114
Heute gibt es so viele gebildete und belesene Damen, die
jeden Tag die Zeitung und jede Woche einen Roman lesen.
Man kann daber verlangen, dass auch jede gebildete Dame
obiges Buch lesen muss, denn welchen Wert hat alle
Bildung, wenn eine Frau die dringendsten Gebote der
Hautpflege nicht kennt. Viele Damen werden hier zum ersten-
male lesen, wie leicht es eigentlich ist, Runzeln, Falten,
Krähenfüsse, Doppelkinn, Wangensenkungen, Hautunreinig-
keiten etc. dauernd beheben und das jugendliche Aussehen
Jahrzehnte länger zu erhalten. Schreiben Sie »ofort, es

kostet nichts und ist wichtig für Sie

Lambrusco 1923 (Hefefrei)
Chianti Matteoli (Original-Korbfl. gratis)

Champagne d'Asti in Flaschen

liefert preiswert die Firma 378

Vergani & Co.?rnt{4ai" Zürich

Ein fröhlich
stimmendes Buch bildet der

Jahrgang 1923 des Nebelspalter

mit über 200 ganzseitigen farbigen Illustrationen,
Porträts, Karikaturen und kleinern Bildern und Uber
1000 kleinere und grössere literarische Beiträge.
Am Jahrgang 1923 haben diebesten Schweizer Maler
und Literaten mitgearbeitet. Es ist ein modernes

Wilhelm Busch-Buch, das Stunden
frohesten Geniessens

vermittelt

In Halbleinen gebunden Fr. 30.

Zu beziehen im Nebelspalter-Verlag Rorschach

NEBELSPALTER 1924 Nr. 9 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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so zu vermitteln, von wem das falsche Geld

ausging .?"
Ganz recht und nun kommt das Un^

glaubliche das ganz Unglaubliche .!"
Der Direktor rang verzweifelt die Hände.

Kein Mensch wird es für möglich halten ."

Bitte was?"
Ein kurzes Klopfen unterbrach den

Direktor. Er horchte nervös nach der Tür. Die
öffnete sich um einen schmalen Spalt, das

Gesicht eines Herrn aus den Spielsälen
erschien.

Leblanc sprang auf:
Schon wieder?"
Der zweite senkte langsam den Kopf.

Ja."
Es ist kein Zweifel möglich?"

Ganz unmöglich wir haben es mit
einer Sicherheit festgestellt, die jeden Irrtum

ausschließt ."
Leblanc wischte sich den Schweiß von der

Stirn.
Wenn ich nur wüßte, was ich machen

soll ." flüsterte er, das ist nun heute das

viertemal, daß es mit untrüglicher Gewißheit

festgestellt wurde kein anderer ich

ich werde meinen Posten niederlegen müssen

ich fühle mich der Sache nicht mehr
gewachsen ."

Anatol Pigeon hatte ihn mit einem leisen

Kopfschütteln betrachtet. Jetzt hielt er es für
die rechte Zeit, sich auch wieder bemerkbar

zu machen.

Sie vergessen," sagte er halblaut, daß

ich noch über gar nichts orientiert bin Sie
sprachen vorhin nicht zu Ende, sondern
unterbrachen sich ."

Leblanc sank in den Sessel.

Ja, ja ich bin ja so nervös geworden
in diesen letzten Tagen, so oo o nervös.

Also, wir haben mit untrüglicher Gewißheit
festgestellt, von wem das falsche Geld in den

Verkehr gebracht wird mit untrüglicher
Gewißheit ."

Und wer ist es?"
Leblanc atmete schwer. Dann stieß er die

Worte ganz kurz heraus, daß sie in die Luft
schnellten und dann fühlbar beschwert zu

Boden sanken:

Se. Hoheit Prinz Albert!"

llo.àM8keMIle«i.à
lisrte ?r. iZ.

I^aikeoprâlnleriiiiK kr.
Ksrte ?r. 8.

^lâtlrevprSinlerunK kr. S00.

Koindiitiert«» killet fiir cien kesuck belcier Anlässe kr. t5.-. / lm Ksrtenprelz
5lnci Oarcierode uncl koknfskrt inbegriffen. / vie Oolclerbskn fükrt ununterbrocben

ciie gsn?e knockt. / Kel»e I^sgkenîeiàen.

I^c)/?I>FK/c>ìt7^. /êcîSureoll ///ì^L NF/LL, 5ür/</-, Sàvuep/à
Xkì. Lin üveiter k-taskenball tinciet im Valciksus sm 8. t-tà ststt.

»I Kl»! Irilllt IlZIîiii »là «» M «Nv t,
»I.i5IUi0 »««>ii°»i>.

iwm-àk,'.^lâ aanlv

I..0I.I.IK
làk pfeifen

Deinste enizliscke
starken

0Nl.IK-8c-c.op
0Ni.IK-0sl.uxe
0NI.IK.lîaptain-IZIaok
0Nl.IK-KIook-0riginaI
onl.IK-lîalabasb-I'ipe

Verlangen Lie cien
illustrierten

40 iVl0VI?l^rI

vatterien
tür ttaiui- u.lasobsnlam-
psn, Velolampsn, lirakt-
los« Stationen, rlörappa-

rat«, lelepbone, meil.
Apparats eto.

8wiikîi äe. ^vrîiett
källeriiZli- ». lllemeliteikdrill

Ob'einer^arm ist oder reich, Kraucht nur bewährte Qualität,^
beim Rauchen bleibt sich dieses gleich, ^und diese findet allzumal
denn jedermann, der was versteht, der Stumpenraucher im ,Opal".
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Niciiii ì kl. Z.75 1. î.Zî i» il,» »i>,tl>à

VI«l« pr»u«>> xedrsucli«» cll« Nsut»
crèrri» e»n^ «»Iscri. Sie xeben viel (Zelcl
liir Scdönkeitsmittel »us unci vervencien

Weise. /Vllercilnxs ist cier ricktixe êe-
brauck cler Sckönkeltsmittei disker «in
(îekeimnis geblieben, distress Lve-
I!n lVNIton dat üder clieses interessante
rdema ein äusserst interessantes, iesens-
vertes kuck xesckrieden, in clem nickt
nur erklärt vira, in veick unsinnixer

Scköudeitsmittei xebraucden. sonciern
in clem suck àie einüix ricktixe IVletdocle

xeoau bescdrieben vircl. Vir senclen

öisses illustriert« kueb unci ?«ei

Proben »»xtilin I unci II umsonst

an jecle vaine, ciie es mittelst Postkarte verlanxt. Sckreiben
Sie an clas

IV.v«>>>n>vvpo«. St.Ss.Isn 114
tieute eidt es so viele xebiiclete unci belesene Oamen, clie
jecien îax clie Xeitunx uncl jecle Vocke einen koman lesen.
^lan kann clader verlangen, class aucd jecle xedilclete Dame
obixes IZucd lesen muss, clenn velcden Wert dat alle öil-
ciunx, venu eine f°rau âie clrinxen«isten kZebote cier rlaut-
pllexe nickt kennt. Viele Oamen verclen kier Tum ersten-
male lesen, vie leickt es eixentlicd ist, lîunzsln, Balten,

'adruednts lànzer nu erdalten, Scdrëiben Sie »orort, es
kostet nicdts uncl ist vicdtix lllr Sie

ì.QNàu5cv 19ZZ <ttesefrci>

LKiâNti Xlâtteoli lOriginal-Korbkl. grstis>

LKsmvSgne (j '^8ti in fflsscken

liefert preiswert clie lìma

Lin îrokliet.
8timmenäe8 ku<2k bilcist äer

mit über 2<X> cran^seitigen iarbigen Illustrationen,
Porträts, Karikaturen unci kleinern kîiciern unci über
ltXXZ kleinere uncl grössere literarîscke keiträxe.
^m^akrganiz 1923 Kaken ciie besten Lckveixer iVlaler
unci l.iteraten mitgearbeitet. Ls ist ein mocierne«

Wilkelm öusck-kuek, cias Ltuncien
krokesten Qeniessens

vermittelt

In tialbivinsil gebumlsn fr. 30.

?u be?ieken im lVebeispalter-Verlax korsckack

I^rlvt-l.LPAl.l'c^ 1924 à y I^ekmen Lie bitte be! kestellunxell immer auk âen lVebelspalter" kZe^ux!
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$m!" faßte Slnatol pigeon fetjr rufjia.
ßeblanc fntjr auf:
llnb roas foll idj jetjt tun? Soll idj otel=

(eidjt 31t bem ^ringen ftingerjen unb fagen:

;$ofjeit tdj roeiß: Sie entflammen einem
ber älteften Slbelsgefdjledjter (Europas. Sie
finb ber einzige (Erbe ungebeurer (Süter,
Sic ftnb reidj für roefteuropäifdje 33egriffe

fogar ungebeuerlidj reicrj Sie finb ein Slri=

ftotrat einer ber oornebmften 3Jtenfdjen,
bie idj fenne aber nidjtsbeftoroeniger, f)o-
beit, entfdjulbigen Sie, finb Sie ein ganj ge=

meiner ©auner, ein Sßerbredjer, ein 5alfdj=
münger!' Sticht roabr, bann roirb ber SBring

mir oor greube um ben $als fallen unb fa=

gen: ,3Jîein lieber Spielbanfbireftor ßeblanc,
Sie finb ein gang reigenber 3Jlenfdj, Sie oer=

fteben bie feinften Sdjmetdjcleten gu fagen
idj bin 3bnen für eroig oerfmnben unb merbe
3bnen mein SBohlroollen für immerbar bt--

mabren in ©roigfeit. Slmen!'..."
ßeblanc rieb fidj ben SdjroeiB oon ber

Stirn, ©r batte fidj in eine ©rregung bineim
gerebet, bie ben obnebin febr beroegltdjen
ÏOÎenfdjen roie eine ©ummipuppe toirten ließ.

(Er fafjte Slnatol pigeon mit beiben §än=
ben beim 9îod:

23egreifen Sie? 33egreifen Sie jefc,t, bafj
idj oerloren bin, fobalb biefe fdjredlidje 3lf=

färe in bie Slllgemeinbeit fommt .?"
©r roarf einen entfetten 23tid gur £ür.
Sltlmädjtiger jetjt ift er ba!"
Slnatol 33igeon erbob ficb langfam.
Sie £ür fdjnellte auf. SBie an einer ©uim

mtftrtppe. Der spring ftanb auf ber Sdjroelle.
Unb binter ibm, mit bodjrotem, oerlegenem
©efidjt, mit oergroeifelter SJtienc ber groeite
Direftor bes Äafinos.

Der S3ring fam mit fdjnellen Sdjritten
bis gur SJcitte bes 3immers. Gr fab prüfenb
an Slnatol S3igeon binunter.

Der madjte eine fnappe 33erbeugung.

3ooial, Äommiffar."
Der 5j3ring fdjob fefunbenlang bie 3lugen=

brauen etmas böfjer.
Slfj roobl um midj gu oerbaften?"

Seine Stimme roar eifiger %>o\)n. ©r roarf
einen oernidjtenben 23lid gur Xür, mo ber
groeite Direftor mit flebenber SJfiene ftanb.
Da bort ber §err i)at mir eben gefagt,
bafj bie ©olbftürfe, bie idj an ben Spiettifdjen

Was das Odol
besonders auszeichnet vor
allen anderen Mundreinigungsmitteln,

ist eine merkwürdige
Eigenart, die Mundhöhle nach
dem Spülen mit einer
mikroskopisch dünnen, dabei aber
dichten antiseptischen Schicht
zu überziehen, die noch
stundenlang, nachdem man sich
den Mund gespült hat, nach¬

wirkt. Diese Dauerwirkung,
die kein anderes Präparat
besitzt, ist es, die demjenigen,
der Odol täglich gebraucht,
die Gewissheit gibt, dass sein
Mund sicher geschützt ist
gegen die Wirkung der Ffiul-
niserreger und Gärungsstoffe,

die die Zähne zerstören.
Odol-Compagnie A.-G.

Goldach.

Vor dem Maskenball

$üenn nun nodj bie SWaare gut ift, fann man midj börfjftens an ben

©trumpfbanbern erfennen.

dann lassen Sie mich sie Ihnen sagen.
Gewisse Tatsachen aus Ihrer Vergangenheit und Zukunft,

finanzielle Möglichkeiten und andere vertrauliche Angelegenheiten
werden Ihnen durch die Astrologie, der ältesten Wissenschaft der
Geschichte, enthüllt. Ihre Aussichten im Leben über Glück in der
Ehe, Ihre Freunde und Feinde,
Erfolg in Ihren Unternehmungen,und
Spekulationen, Erbschaften und
viele andere wichtige Fragen können
durch die grosse Wissenschaft der
Astrologie aufgeklärt werden.

Lassen Sie mich Ihnen frei
aufsehenerregende Tatsachen voraussagen,

welche Ihren ganzen Lebenslauf

ändern und Erfolg, Glück und
Vorwärtskommen bringen, stattVer-
zweiflung und Missgeschick, welche
Ihnen jetzt entgegenstarren. Ihre
astrologische Deutung wird ausführlich

in einfacher Sprache geschrieben
sein und aus nicht weniger als zwei ganzen Seiten bestehen.

Geben Sie unbedingt Ihr Geburtsdatum an mit Namen und Adresse
in deutlicher Schrift. Wenn Sie wollen, können Sie 50 Cts. in Marken
Ihres Landes beilegen zur Deckung der Kosten dieser Anzeige
und des Postportos. Keine Verzögerung, ich schreibe Ihnen sofort.
Dieses Angebot wird nicht wiederholt, bandeln Sie daher jetzt.
Wenden Sie sich an ROXROY, Dept. 3321 B, Emmastraat 42, Den
Haag (Holland). Briefporto 40 Rp. 676

faufen Sit oorteilbaft bei

- unb gilialen

Vorhänge
<md sämtliche Vorhangstoli Tisdidedten
Verl. Sie eine unverb. Ansichtsendung,
die Sie überzeugen wird, dass Sie eine
solch unerreichte Auswahl bei SO
niedrigen Preisen nirgends finden, z. B. :

' Etamine-Garnituren von Fr. 11.75 an
Madras-Garnituren von 11. an
Tischdecken von 11.50 an

bis zum elegantesten Genre.

Rideaux A.-G., St. Gallen
Grösstes Spezlalhaus der Branche mit Depots In

der ganzen Schweiz. 572

Auch Ihr Haar
will spezifisch ernährt werden mit Humagsolan Orlg.
Prof. Dr. Zuntz. Was 1400 Aerzte glänzend begutachte!,
könnte auoh Ihnen nützlioh seinl Es gilt nicht nur Ihr«*

Aussehen, sondern auch Ihrer Gesundheit l
Schreiben Sie daher sofort um die Gratiszusendung dar
Aufklärungsschrift No. 34 und der Gutachtenllste an das

Humag8olan-Dèpôt, Melide.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Hm!" sagte Anatol Pigeon sehr ruhig.
Leblanc fuhr auf:
Und was soll ich jetzt tun? Soli ich vi.'l

leicht zu dem Prinzen hingehen und sag.'n:

^Hoheit ich weisz: Sie entstammen einem
der ältesten Adelsgeschlechter Europas. Sie
sind der einzige Erbe ungeheurer Güter, ^
Sic sind reich für westeuropäische Begriffe
sogar ungeheuerlich reich Sie stnd ein
Aristokrat einer der vornehmsten Menschen,
die ich kenne aber nichtsdestoweniger,
Hoheit, entschuldigen Sie, sind Sie ein ganz
gemeiner Gauner, ein Verbrecher, ein
Falschmünzer!' Nicht wahr, dann wird der Prinz
mir vor Freude um den Hals sallen und

sagen: Mein lieber Spielbankdirektor Leblanc,
Sie sind ein ganz reizender Mensch, Sie ver

stehen die feinsten Schmeicheleien zu sagen
ich bin Ihnen für ewig verbunden und werde
Ihnen mein Wohlwollen fiir immerdar
bewahren in Ewigkeit. Amen!'..."

Leblanc rieb sich den Schweiß von der
Stirn. Er hatte sich in eine Erregung hinein
geredet, die den ohnehin sehr beweglichen
Menschen wie eine Gummipuppe wirken lieg.

Er faßte Anatol Pigeon mit beiden Händen

beim Rock:

Begreifen Sie? Begreifen Sie jetzt, daß
ich verloren bin, sobald diese schreckliche
Affäre in die Allgemeinheit kommt .?"

Er warf einen entsetzten Blick zur Tür.
Allmächtiger jetzt ist er da!"
Anatol Pigeon erhob sich langsam.
Die Tür schnellte auf. Wie an einer Gum

mistrippe. Der Prinz stand aus der Schwelle.
Und hinter ihm, mit hochrotem, verlegenem
Gesicht, mit verzweifelter Miene der zweite
Direktor des Kasinos.

Der Prinz kam mit schnellen Schritten
bis zur Mitte des Zimmers. Er sah prüfend
an Anatol Pigeon hinunter.

Der machte eine knappe Verbeugung.
Jovial, Kommissar."
Der Prinz schob sekundenlang die Augenbrauen

etwas höher.

Ah wohl um mich zu verhaften?"
Seine Stimme war eisiger Hohn. Er warf
einen vernichtenden Blick zur Tür, wo der
zweite Direktor mit flehender Miene stand.

Da dort der Herr hat mir eben gesagt,
daß die Goldstücke, die ich an den Spieltischen

besonciers susseicknet vor
allen on6eren>lun6reinigungs-
Mitteln, kt eine merkwiircllge
Eigenart, ciie >luncikökle nsck
riern Zoulen mit einer mikro-
skoplsck ciünnen, clsdei sber
cilckten ontlseptlscken 5ckickt
ru überzieken. ciie nock stun-
«ienlsng, nsckliern mon sick
cien !»1unci gespult kat. nock-

wirkt. Diese Osuerwirkung,
cile kein ancieres ?rsparst
besitzt, ist es, ciie ciernjenigen.
cier Ociol tsgiick gedrouckt,
cile (iewlsskelt gibt, cioss sein
dlunci sicker gesckàt ist
gegen cile Wirkung cier köul-
nlserreger unci Lörungsstok-
ke. cile «lie ?âkne zerstören.

Ociol-Lornpognle A «ü.

Lolcisck.

Vor- dein IVIaàenìiall

Wenn nun noch die Maske gut ist, kann man mich höchstens an den

Strumpfbändern erkennen.

im

àn IS88LN 8îe mion 8is lnnon 8Sgsn.
(Zevisse 1°»ts»cken »US Idrer Verg»ngendeit unci Xukunlt, li-

verclen Idnen clurck ciie Astrologie, cler Ältesten Wissensckalt âer
(Zezcdickte, entdullt. ikre Aussickten irn I.ede» Uder cîlilck in âer
Lke, Ikre kreunâe unâ feinâe, Lr-
lolg in Ikren vnternekmungen.unâ
Spekulationen, Lrdsckalten unâ

âurck âie grosse Wissensckalt âer

I.»5sen Sie mick Idnen Irei »ul-
sekenerregenâe ratsacken voraus-
sagen, velcke Ikren g»n?en l-ebens-
laul anäern unâ Lrlolg, (Zlück unâ
Vorvärtskomrnen bringen, st»ttVer-
üveillung unâ IVIissgesckick, velcke
Iknen jetüt entgexenstarren. Ikre
astrologiscke Deutung vlrci auslüdr-

den sein unâ »us niekt veniger als 2,
(Zeven Sie unbeäingt Ikr cZeburtsâaturn »n mît warnen unâ Aâresse
in âeutlicker Sckrîlt. Wenn Sie vollen, liönnen Sie 50 Lts. in Marken
Ikres Rancies beilegen ?ur Deckung âer Kosten âieser àieige
Dieses Angebot v!râ nickt vieâerkolt, kanâeln Sie clader jetüt.
Wenclen Sie sick »n KVXkîvV, Dept. ZZ2I k, Lmmastraat «2, Den
ttaag (Ilollanâ). iZrielporto 40 kp. 67d

kaufen Sic vorteilhaft bei

H.Grob&C-> Ställen
- und Filialtn ------------------

VorkänZe
<nâ s-imtlicke Vvrliiiiigztà liîctiliàn
âie Sie üderiieugen virâ, â»ss Sie eine

^ lUttaminv-osrnituron von lpr. 11. 7S an
«Osclras-Sarnituren von 11. an
riscliàveXsn von 11. so »n

bis ü»m eiexsntcsten (Zenre.

kiltssux 4.»<z., Lt. Ssttsn
cler cx»nü«ri Scovrlr. 572

^uek Ikr »aar
«iii speiifisvn ornäkrt «srlion mit rlvMSgZvIsn vrl»
Prof. Dr. ?unt?. V»» 1400 Werlte gliin?snli b«out»okiì««,
könnte »uoll Ilm«» nüt^IIok »vlnl i-» gilt niekt nur Ikr««

Au»sok«n, «onlisrn îtuoii Ikrer LesunclkvltI
8okro!d«n 8!« clskor sofort um cli« Kr»tI»Z!u»snlIunii «j»r

Aufklsrungssvkrift »Io. 34 unci o«r Kutsoktsnllit« »n öl»«

liumsgsolan »spät, IiI«Iilio.

dlekmen Sie bitte dei lZestellungen immer suk clen Nebelspslter" öe^ug!
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TONHALLE ZÜRICH
iMHuiitifflmuiiHMHMinm

Zwei grosse Masken-Bälle
Samstag, Ô. März und Montag, 10. März 1924 / Künstlerische Dekorationen / Sechs Orchester

Maskenprämierung Fr. ZOOO.
(in bar)

Eintritt am 8. März :

Herren- und Damenkarte je Fr. 18.
Damenmaske 12.
Studentenkarte (nur Abendkasse) 12.

Einirittfam IO. Marz :

Herren- und Damenkarte je Fr. 12..

Damenmaske 7.
Sïudenïenkarte (nur Abendkasse) 7.

gefetjt ptte, falfdj ftnb mit anbern 2Bor=

ten: idj bin ein galfdjmünger, nidjt mabr?"
ßeblanc nidte ein roenig gufammen.
S)o&eit ." bat er.
Sodj ber spring unterbrach ibn.

. unb taum tomme idj gu 3bnen, um
micb über biefe gerabegu ungebeuerlidje 33e=

bauptung gu befdjroeren, ba finbe id) bei

3bnen aud) fcfjon einen Äommiffar einen

3Jtann non be jeamteten Sßoligei! Sie be=

fdjulbigen mir alfo ber galfdjmüngerei .?"
ßeblanc fj jlte tief Sltem.

SBie fönnen £>obeit nur auf biefe 33ermu=

tung fommen Selbftoerftänbtidj bat nie=

manb aucf) nur im allerentfernteften an biefe

SUöglirbfeit gebadjt Sluf ^ofjeit felbft fann

.Sljunfd)t mit in Äino?* »®fef)fdjt nfib, bafj idj rauche?" ,@o gbei be (Stumpe^eroag !" ,3a djafdjt
banfe, roa'gem Äino en .SBeber'ê #abanero=@tumpe" croag gtjeie!!"

bei biefer Slngelegenfjeit bodj nidjt bie 3&ee

ber Spur eines Schattens, eines SBerbadjtes

fallen aber leiber ."

3Jîit anberen SBorten: ein Irrtum?"
ßeblanc bifj fidj feine flippen rounb.

3u meinem aHergröfjten 23ebauern idj
bin in einer unbefdjreiblidjen SBerlegenbeit

$ofjeit fönnen fidj meine flage gar nidjt
oorfteHen aber aber bie etnfadje £at=

fadje idj meine, bie ïatfadje, bafj $>o-

fjeit felbft falfdjes ©olbgelb bei ben Spiel=
tifdjen gefjabt Ijaben, bleibt ."

Sie Stimme bes bringen rourbe um eine

roeitere ÜKuance füfjler.
Sie einfadje Xatfadje bleibt. 3dj bin

3bnen für 3&re Slufflärung febr banfbar,
§err ßeblanc."

©r roanbte fidj mit einer tjatben Äopf=

rocnbung an Slnatol pigeon, ber im ftfnter*
grunb geftanben batte.

SBünfdjen Sie mir $anbfrfjeHen angulegen
ober finb Sie audj fo ühergeugt, bafj idj

feinen Sludjtoerfudj madjen roerbe?"
Slnatol Sßigeon mufjte in bie Situation

eingreifen, ©s blieb ibm feine SBafjl meljr.
,,©s ift natürlidj obne roeiteres flar..."

jagte er, bafj $otjeit felbft nidjt in grage
fommen fönnen. Siefe SBfögltdjfeit ift feinen

Slugenblid lang erroogen. Slber es fdjeint uns
ebenfo flar, bafj ^ofjeit felbft bas Opfer raf=

ftnierter ©auner geroorben finb, bie fidj bie

Unantaftbarfeit 3brer Sßerfon gunutje ma=

djen ."
Unmöglidj!" fagte ber Sßring beftimmt.
Slnatol Sßigeon fdjob bebauernb bie Sdjul=

tern bodj.
Durdj einen SBinf rief er ben groeiten Si=

Habt EllfJ) all«

voligegeyien,

(Aber meiner

gdf?3 vergeben:

'Plombenblei,
Krone aller
7ol>(crei

arg verwegen,
(jolàpôkelàjen

3»u vergeben,
Vnser alter.

Macjenh-osh,

Vernähe»

Nun f»r wirküJjitbliis
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/^veî grosse ^laslcen kâlle
5smswîZ, S. l^lSr^ ur»6 ttontaß, 10. >lârî 1924 / kàtlerisà vekvrstionen / 5eàs Orcnester

5?askenprâmíerui»tz kr. TVVV.
(ir» bsr)

ttsni'Si^- ì^i^cà OsrnSi^kärts )S tì IS.
OQMsi^rnQSiXS IL

ttsi'i'Si^- lli^cà OQi^si^iXQi'is js kì IL..
OQMSI^MQàS '/.

gesetzt hätte, falsch sind mit andern Worten:

ich bin ein Falschmünzer, nicht wahr?"
Leblanc nickte ein wenig zusammen.

Hoheit ." bat er.
Doch der Prinz unterbrach ihn.

. und kaum komme ich zu Ihnen, um
mich über diese geradezu ungeheuerliche
Behauptung zu beschweren, da finde ich bei

Ihnen auch schon einen Kommissar einen

Mann von de beamteten Polizei! Sie
beschuldigen mit also der Falschmünzerei .?"

Leblanc h^lte tief Atem.

Wie können Hoheit nur auf diese Vermutung

kommen Selbstverständlich hat
niemand auch nur im allerentferntesten an diese

Möglichkeit gedacht Auf Hoheit selbst kann

.Chunscht mit m Kino ?" »Gsehscht nüd, daß ich rauche?" »So ghei de Stumpe-n-ewäg !" Ja chascht

danke, wägem Kino en .Weber's Habanero-Stumpe' cwäg gheie!!"

bei dieser Angelegenheit doch nicht die Idee
der Spur eines Schattens, eines Verdachtes

fallen aber leider ."

Mit anderen Worten: ein Irrtum?"
Leblanc big sich seine Lippen wund.

Zu meinem allergrößten Bedauern ich

bin in einer unbeschreiblichen Verlegenheit

Hoheit können sich meine Lage gar nicht

vorstellen aber aber die einfache
Tatsache ich meine, die Tatsache, daß

Hoheit selbst falsches Goldgelb bei den
Spieltischen gehabt haben, bleibt ."

Die Stimme des Prinzen wurde um eine

weitere Nuance kühler.

Die einfache Tatsache bleibt. Ich bin
Ihnen für Ihre Aufklärung sehr dankbar,

Herr Leblanc."
Er wandte sich mit einer halben Kopf-

wcndung an Anatol Pigeon, der im Hintergrund

gestanden hatte.
Wünschen Sie mir Handschellen anzulegen

oder sind Sie auch so überzeugt, daß ich

keinen Fluchtversuch machen werde?"
Anatol Pigeon mußte in die Situation

eingreifen. Es blieb ihm keine Wahl mehr.

Es ist natürlich ohne weiteres klar..."
sagte er, daß Hoheit selbst nicht in Frage
kommen können. Diese Möglichkeit ist keinen

Augenblick lang erwogen. Aber es scheint uns
ebenso klar, daß Hoheit selbst das Opfer
raffinierter Gauner geworden sind, die sich die

Unantastbarkeit Ihrer Person zunutze
machen ."

Unmöglich!" sagte der Prinz bestimmt.
Anatol Pigeon schob bedauernd die Schultern

hoch.

Durch einen Wink rief er den zweiten Di-

vollczege^et?,

Ycttiz viener):

Aom^tit^ei,
i?<rc)ne àìlei"

)u ivr<zi?5<>eO,

^/nber älter-.

I^öl^späl^k 1924 Nr. 9 Keiimen Sie bitte bei öestellunAen immer sut à I^ebelspslter" öe-uxl
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reftor Berbet, ber in bei §anb ein paar ©olb=

ftütfe unb eine ßupe fjielt.
SBenn £jofjett felbft feben roollten ."
(fr hielt beibes bem springen gegenüber:

. in biefem ©olbftücf ift bireft unter
bem F ein Äratjer mit ber ßupe ift er er=

fennbar SBotfen §ot)ett bitte ben Äratjer
einmal genau betrachten ßr oerläuft
Jcnfredjt nadj oben, feine ïiefe beträgt etma
ein SBiertelmillimeter in feiner liefe bat
bas ©olb eine eigenartige Schattierung
Unb nun roollen îjobeit bitte einmal biefes
©olbftücf betradjten es ift auf ibm ber
gleidje Äratjer bas ©olb ift burdjroeg
rein. Da ift fogar fdjon ber Unterfdjieb bes
SDletaHs erfennbar. Die fJtadjabmungen finb
nämlidj oö'Hig roertlos."

Der 33ring retdjte beibes gurüd.
Sdjön bas beroeift mir, bafj an 3brer

SBanf falfdjes ©elb eriftiert. iOTefjr nicht."
Slnatol Sßigeon feufgte leife.
,,©s ift fein 3roeifel mebr baran ."
Der Sfjring roinfte ungebulbig ab:
3a, ja idj roeifj: bag idj bas ©elb

in Sßerfefjr gefetjt fjabe. Das fönnen Sie fid)
fparen."

Sfnatof Sßigeon gog feinen SJÎotigbIotf.
STun roürbe idj bitten, mir bie 33efannt=

fdjaffen angugeben, bie $of)eit bier in 3Jîonte=

carlo haben..."
Der Sßring gog fefunbenlang bie SIugen=

brauen gufammen, bann fetjte er fid) in

einen Seffel unb ftredte beibe SBeine roeit
aus. Die Spitjen feiner eleganten ßadfdjube
fdjienen ihn aufjerorbentlid) gu intereffieren,
benn er betradjtete fie eine gange SBeile, ebe

er roieber auffah.
Sldj fo id) foll es 3bnen aufgäben?

Sitte meine 23efanntfd)aften äb, roas mei=

nen Sie eigentlidj bamit?"
Die Sßerfonen, mit benen Roheit öfters

gufammenfommen ."
Sülit benen idj hm öfters gufam=

menfomme? Sd)ön fdjreiben Sie: 3ean>
mein Äammerbiener ."

Sebr roofjl ."
ßifette, 3immermäbdjen bes Rotels."
Sebr roobl ."
©in Stiefelputjer an ber SRue be 2Jcar=

feiHe, ber mir feben SDcorgen bie Sdjufje ab=

hürftet, roenn idj oon ber Sßromenabe fomme."
Sehr roobl ¦"
©enügt 3&nen bas nodj nid)t?"
SBenn idj bitten bürfte fortgufabren .?"
Sllfo gut: Seine ©jgeHeng Sfftarquis be

Somhrap, ©eneralleutnant, Sfitter fjöctjfter
Drben ."

Sebr roobl "
,-3bre Öobeit, Sßringeffin Sfleranbra."
Sebr roofjl ."
Slnatol Sßigeon fdjrieb eifrig, ©r fühlte,

roie allmäblidj ein Sdjreibframpf feine ginger
fpannte, bas roar, als bie ßifte bie erften
fieben Seiten überfdjrttten batte.

©r unterbrach fidj bann mit einer grage:
3n roeldjem §otel logieren irkujeit?"
3m Sotel bes Singlais ."
Slnatol Sßigeon neigte leidjt ben Äopf, um

bie Ueberrafdjung gu oerbergen, bie fefunben=
lang in feinen Slugen glomm. 3m §otet bes

Singlais alfo in bem gleidjen S>aufe, in
bem ©nigma" roofjnte ©nigma, bie ibn
burdj bie Slngeige im Sßarifer Sßetit Jonmal"
bierbergerufen batte

Dann fdjrieb er tjaftig roeiter bie 3fa=

men, bie ibm ber Sßring biftierte.

©nbtidj ftedte Sfnatof Sßigeon bas 9îotig=
roieber ein.

Das roäre alles?"
,.3dj glaube!" fagte ber Sßring unb legte

bie §anb oor ben ÎDÎunb, um ein ©ahnen ^u
unterbrüden. Sinb Sie nodj nidjt gufrieben?"

Dorf) fdjon ."
Slnatol Sßigeon badjte mit teifem Sdjau=

bern baran, bafj er etroa nodj mebr SJÎamen

notieren follte
Dann fam itjm plötjlidj eine neue 3bee-

5aben §ofjett gufällig nodj einige ßouis=
bors bei fidj?"

Der Sßring griff in bie Xafdje unb roarf
eine Singabi oon ©olbmüngen auf ben ïifdj.

Sjier roenn 3&nen bas genügt?"
SBollfommen ."

(gortfefcung folgt.)
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rektor herbei, der in der Hand ein paar Goldstücke

und eine Lupe hielt.
Wenn Hoheit selbst sehen wollten ."
Er hielt beides dem Prinzen gegenüber:

. in diesem Goldstück ist direkt unter
dem f ein Kratzer mit der Lupe ist er
erkennbar Wollen Hoheit bitte den Kratzer
einmal genau betrachten Er verläuft
senkrecht nach oben, seine Tiefe beträgt etwa
ein Viertelmillimeter in seiner Tiefe hat
das Gold eine eigenartige Schattierung
Und nun wollen Hoheit bitte einmal dieses
Goldstück betrachten es ist auf ihm der
gleiche Kratzer das Gold ist durchweg
rein. Da ist sogar schon der Unterschied des

Metalls erkennbar. Die Nachahmungen sind

nämlich völlig wertlos."
Der Prinz reichte beides zurück.

Schön das beweist mir, daß an Ihrer
Bank falsches Geld existiert. Mehr nicht."

Anatol Pigeon seufzte leise.

Es ist kein Zweifel mehr daran ."
Der Prinz winkte ungeduldig ab:
Ja, ja ich weiß: daß ich das Geld

in Verkehr gesetzt habe. Das können Sie sich

sparen."
Anatol Pigeon zog seinen Notizblock.
Nun würde ich bitten, mir die Bekanntschaften

anzugeben, die Hoheit hier in Monte-
carlo haben..."

Der Prinz zog sekundenlang die Augenbrauen

zusammen, dann setzte er sich in

einen Sessel und streckte beide Beine weit
aus. Die Spitzen seiner eleganten Lackschuhe
schienen ihn außerordentlich zu interessieren,
denn er betrachtete sie eine ganze Weile, ehe

er wieder aufsah.
Ach so ich soll es Ihnen aufzählen?

Alle meine Bekanntschaften äh, was meinen

Sie eigentlich damit?"
Die Personen, mit denen Hoheit öfters

zusammenkommen ."
Mit denen ich hm öfters

zusammenkomme? Schön schreiben Sie: Jean,
mein Kammerdiener ."

Sehr wohl ."
Lisette. Zimmermädchen des Hotels."
Sehr wohl ."
Ein Stiefelputzer an der Rue de

Marseille, der mir jeden Morgen die Schuhe
abbürstet, wenn ich von der Promenade komme."

Sehr wohl ."
Genügt Ihnen das noch nicht?"
Wenn ich bitten dürfte fortzufahren .?"
Also gut: Seine Exzellenz Marquis de

Sombray, Generalleutnant, Ritter höchster
Orden ."

Sehr wohl ."

Ihre Hoheit, Prinzessin Alexandra."
Sehr wohl ."
Anatol Pigeon schrieb eifrig. Er fühlte,

wie allmählich ein Schreibkrampf seine Finger
spannte, das war, als die Liste die ersten
sieben Seiten überschritten hatte.

Er unterbrach sich dann mit einer Frage:

In welchem Hotel logieren Hoheit?"
»Im Hotel des Anglais ."
Anatol Pigeon neigte leicht den Kopf, um

die Ueberraschung zu verbergen, die sekundenlang

in seinen Augen glomm. Im Hotel des

Anglais also in dem gleichen Hause, in
dem Enigma" wohnte Enigma, die ihn
durch die Anzeige im Pariser Petit Journal"
hierhergerufen hatte

Dann schrieb er hastig weiter die
Namen, die ihm der Prinz diktierte.

Endlich steckte Anatol Pigeon das Notiz-
wieder ein.

Das wäre alles?"
..Ich glaube!" sagte der Prinz und legte

die Hand vor den Mund, um ein Gähnen zu
unterdrücken. Sind Sie noch nicht zufrieden?"

Doch schon ."
Anatol Pigeon dachte mit leisem Schaudern

daran, daß er etwa noch mehr Namen
notieren sollte

Dann kam ihm plötzlich eine neue Idee.
Haben Hoheit zufällig noch einige Louis-

dors bei sich?"
Der Prinz griff in die Tasche und wars

eine Anzahl von Goldmünzen auf den Tisch.

Hier wenn Ihnen das genügt?"
Vollkommen ."

(Fortsetzung folgt.)
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